
Grüße von Holger aus seinem
neuen Zuhause
 

Liebes Katzenpflegeteam,

ich habe Holger im Jahre 2017 adoptiert und bis heute ist
dieser Kater mein Gottesgeschenk. Er hat mittlerweile eine
junge Freundin und auch sie ist restlos von ihm begeistert, er
ist ihr Traumprinz. Sie hält ihn fit (er ist ein Couchpotato)
und dafür bekommt sie ihre Schmuseeinheiten.

Liebe Grüße Bettina

 

Wunder gibt es immer wieder …

https://www.katzenschutz-ev.de/2023/04/22/gruesse-von-holger-aus-seinem-neuen-zuhause/
https://www.katzenschutz-ev.de/2023/04/22/gruesse-von-holger-aus-seinem-neuen-zuhause/
https://www.katzenschutz-ev.de/2023/02/25/wunder-gibt-es-immer-wieder/


Uns  wurde  von  einer  älteren  Dame  aus  Sankt  Augustin  eine
scheue Katze gemeldet, die bei ihr immer Abends auftauchte. In
der  Vergangenheit  konnten  wir  dort  schon  eine  zugelaufene
zutrauliche  Katze  und  eine  unkastrierte  Katze  mit  Babys
sichern. Da die Dame sehr tierlieb ist, konnte die verwilderte
Mutterkatze nach der Kastration wieder dorthin zurück. Sie hat
kein  Vertrauen  zu  Menschen,  aber  bekommt  dort  regelmäßig
Futter und einen trockenen Platz. Ins Haus will sie nicht,
lässt  sich  aber  nach  Jahren  nun  von  der  Dame  vorsichtig
streicheln.

Bei der abendlichen Fütterung tauchte nun die neue Katze auf.
Sie frass hastig alles Futter ratzekahl auf und verschwand
dann wieder. Da sie kräftig aus sah, kam der Verdacht auf,
dass es sich um eine trächtige Katze handeln könnte. Schnell
waren wir dann vor Ort um die Katze einzufangen. Was dann auch
gelang. In der Falle war sie nicht ganz so freundlich, sodass
wir sie zum Tierarzt brachten. Dort zeigte sich, dass es ein
kastrierter  Kater  mit  einem  Chip  war.  Zum  Glück  war  er
registriert … und er galt als vermisst. Seit Mai 2022 war er
unterwegs und sah noch nicht schlecht aus.



 Soviel  dazu,  dass  viele  Tierhalter  meinen,  die
Tierschützer  sollten  die  Katzen  in  Ruhe  lassen,  wenn  sie
augenscheinlich  gut  aussehen.  Falls  es  sich  um  einen
Freigänger gehandelt hätte, wäre er direkt wieder nach Hause
gekommen  –  natürlich  immer  unter  der  Voraussetzung  einer

Kennzeichnung und Registrierung.

Mit Hilfe von TASSO e.V. (Danke ) konnte der Besitzer mit
uns Kontakt aufnehmen. Er fuhr direkt nach dem Telefonat zu
uns, um den Kater abzuholen. Er wohnt in einem kleinen Dorf
bei Troisdorf. Die Kater war bei einem Aufenthalt in Sankt
Augustin entlaufen. Sorry, Herr E., aber wir waren so gerührt
von Ihren Tränen, als Sie den Kater mit nahmen. Was für ein

schöner Tag für Sie, Kater Linus und uns. 

Erneute  Spende  aus

https://www.facebook.com/TASSOev/?__cft__[0]=AZWfFbk5HTEyaknkNOPPDoqgAqfr91AwoEHabxYENlZDVrQeltBtVvUUlNcaCn7OwDtiDz8NLFk6t8mF7MozqMJ8uAgen2rUOb0Ytt1QrlhdGfr7GFuQ12I2OU8Zq9X0TrY5_tfeDvNErwIgLxn3vA70fe8ah4jHOQd1lfOeDgLnmikpegDtQLgeBtsfMBEMgZS2-jz0Ex1xwLjysj73c-tJ&__tn__=kK-R
https://www.katzenschutz-ev.de/2021/09/22/erneute-spende-aus-garagenflohmarkt/


Garagenflohmarkt
Liebes Team vom Katzenschutz Bonn/Rhein-Sieg e.V.,

wir freuen uns sehr, dass wir dem Katzenschutz Bonn/Rhein-Sieg
e.V. eine weitere Spende über 320,- Euro geben können. Am
22.08.2021  fand  ein  weiterer  Garagenflohmarkt  in  Lülsdorf
statt. Mit allerlei Trödel, welcher uns gerne gespendet wurde,
konnten wir den Erös erzielen. Nun können Sie weiteren Tieren
aus  der  Flutkatastrophe  mit  Futter  und  auch  medizinischer
Versorgung  weiterhelfen.  Ihnen  weiterhin  alles  erdenklich
Gute!

Herzliche Grüße aus Lülsdorf,

Alexandra W. und Ute D.

 

Die  unglaubliche  Reise  von
Kater Findus

https://www.katzenschutz-ev.de/2021/09/22/erneute-spende-aus-garagenflohmarkt/
https://www.katzenschutz-ev.de/2021/07/29/die-unglaubliche-reise-von-kater-findus/
https://www.katzenschutz-ev.de/2021/07/29/die-unglaubliche-reise-von-kater-findus/


 

Als  unterhalb  des  Bad  Godesberger  Waldkrankenhauses  ein
zugelaufener roter Kater gemeldet wurde, waren wir schwupps
zur  Stelle  und  haben  das  Kerlchen  erstmal  zur  Tierärztin
gebracht. Check up, eventuellen Chip auslesen, schauen ob er
kastriert ist, und siehe da, der gute Findus war nicht nur
Beides, sondern auch seit dem 16. Juli 2020 bei Tasso als
vermisst gemeldet. In LÜDENSCHEID!

Die Besitzer, die ihn jetzt hier abholen kommen, haben sich
wahnsinnig gefreut und fragen sich, wie er es bis hier nach
Bonn geschafft hat.

Aber die Moral von der Geschicht ist, bitte, bitte lasst eure
Katzen nicht nur kastrieren und tätowieren/chippen, sondern



auch registrieren. Sonst wäre Findus einer der armen Katzen,
die nicht in ihr Zuhause zurückfinden.

 

Für  jeden  Topf  findet  sich
ein Deckelchen

Cecile (Leila) kam 2015 als Abgabetier zu uns. Sie war stark
traumatisiert und sehr scheu. Jahrelang lebte sie auf einer
unserer Pflegestelle mit anderen Katzen. Anfang des Jahres
konnten die Katzen aus gesundheitlichen Gründen nicht mehr
dort bleiben. Nach dem Umzug auf eine andere Pflegestelle
konnte sie nun doch noch ihr Zuhause finden. Ein ganz liebes,
geduldiges Pärchen hat sich ihrer angenommen und gewinnt Stück
für Stück ihr Vertrauen. Wir freuen uns so für Cecile (Leila).

Für die langjährige Unterstützung von Yvonne v. S., Carina B.
und zwei weiteren Patinnen danken wir ganz herzlich. ❤❤❤

https://www.katzenschutz-ev.de/2021/07/06/fuer-jeden-topf-findet-sich-ein-deckelchen/
https://www.katzenschutz-ev.de/2021/07/06/fuer-jeden-topf-findet-sich-ein-deckelchen/


Homestory  Charlie  (ehemals
Charlie Chaplin)
Hallo, ich bin Charlie und lebe seit Anfang Oktober in meiner
neuen Familie in Wachtberg.

Ich fühle mich schon sehr wohl und habe die Wohnung inzwischen
bis in den letzten Winkel inspiziert. Heute habe ich meinen
ersten Freigang noch unter Aufsicht gestartet, man war das
aufregend. Die Katzenklappe bearbeite ich nämlich schon seit
Wochen,  nur  hatte  mich  noch  keiner  raus  gelassen.  Meinen
vierbeinigen Mitbewohner Linus geht es da besser, der bekommt
seinen Auslauf auch nachts. Das ist auch gut so, der nervt
manchmal ganz schön.  Er hat sich noch nicht damit abgefunden,
seine Leute mit mir teilen zu müssen, dabei ist genug Liebe
für uns beide da. Na ja, wird schon noch, Ihr, liebe Leser,
könnt mir ja die Daumen drücken.

Wir  wünschen  allen  Zwei-  und  Vierbeinern  von  Herzen  eine
schöne Adventszeit und frohe Weihnachten. Bleibt gesund!

Euer Charlie

https://www.katzenschutz-ev.de/2020/12/15/homestory-charlie-ehemals-charlie-chaplin/
https://www.katzenschutz-ev.de/2020/12/15/homestory-charlie-ehemals-charlie-chaplin/


Tweet

https://twitter.com/share
http://pinterest.com/pin/create/button/?url=url_text&media=http%3A%2F%2Ftext&description=descr_text


ASH – oder „Wie ein Blick in
den Mülleimer über Leben und
Tod entscheidet…“

Hier  kommt  Ash,  benannt  nach
seiner  wunderschönen
Fellfärbung.  Der  kleine  Mann
(ca. 3 bis 4 Wochen alt) wurde
am letzten Wochenende in einem
Mülleimer an einem Spielplatz in
Bonn-Duisdorf  gefunden.  Völlig
dehydriert,  von  Durchfall
geplagt und in einem insgesamt
sehr  bedauernswerten  Zustand
wurde  er  in  unsere  Obhut
gegeben. Ash hatte im Endeffekt
riesengroßes  Glück  im  Unglück,
denn  vermutlich  hätte  er  ohne

seine Finderin und ihren Sohn, die umgehend richtig reagiert
haben, nicht mehr lange gelebt.
Seitdem wird er in einer „unserer“ Tierarztpraxen rund um die
Uhr gepäppelt. Nach Praxisschluss nehmen die Angestellten den
Zwerg sogar wechselnd mit nach Hause, um ihn auch über Nacht
alle 2 Stunden füttern zu können.
Sein Zustand scheint aktuell stabil zu sein und er macht sich
ganz gut. Darüber sind wir unendlich erleichtert!
Schon bald wird uns aber auch Ash die Haare vom Kopf fressen
und bereits jetzt benötigen wir dringend wieder Aufzuchtmilch.
Wer möchte uns bei der Versorgung unterstützen?
Ash würde sich sehr über Royal Canin Babycat Milk und Animondy
Carny Kitten Baby-Paté freuen!

Spenden  können  gerne  direkt  an  folgende  Adresse  gesendet
werden:

https://www.katzenschutz-ev.de/2020/10/14/ash-oder-wie-ein-blick-in-den-muelleimer-ueber-leben-und-tod-entscheidet/
https://www.katzenschutz-ev.de/2020/10/14/ash-oder-wie-ein-blick-in-den-muelleimer-ueber-leben-und-tod-entscheidet/
https://www.katzenschutz-ev.de/2020/10/14/ash-oder-wie-ein-blick-in-den-muelleimer-ueber-leben-und-tod-entscheidet/


Katzenschutz  Bonn/Rhein-Sieg
e.V.

Susanne Wanninger-Karn
Dersdorfer Str. 36
53332 Bornheim

Den  Mitarbeiterinnen  und  Mitarbeitern  der  Tierarztpraxis
möchten  wir  an  dieser  Stelle  einen  besonderen  Dank
aussprechen! Wir sind immer wieder überwältigt, mit wieviel
Einsatz und Liebe ihr um unsere Samtpfoten kämpft und auch
nach der Arbeitszeit alles dafür tut, dass es ihnen gut geht!
An denjenigen, der den kleinen Ash in den Mülleimer geworfen
hat: Wir wünschen dir alles, nur nichts Gutes! Es gibt absolut
KEINEN Grund, ein hilfloses Lebewesen auszusetzen oder wie
Müll zu entsorgen!
Ash steht aktuell logischerweise noch nicht zur Vermittlung
und wir bitten von Anfragen diesbezüglich abzusehen.

Feedback  von  Pepples  und
Pepita

https://www.katzenschutz-ev.de/2019/02/19/15882/
https://www.katzenschutz-ev.de/2019/02/19/15882/


Liebe Katzenschützende,

nachdem  Mitte  Oktober  zwei  jugendliche,  wunderschöne
Katzendamen von Frau Niedree zu uns umgezogen sind, und wir
sooo glücklich mit Pepples und Pepita sind, möchte ich mich im
Namen unserer Familie ganz herzlich bei Ihnen allen bedanken.
Vor allem bei Frau Niedree, die diese zwei liebenswerten,
entzückenden, lustigen Katzenmädchen, die ganz kurz nach ihrer
Geburt gefunden wurden, mit der Flasche groß gezogen hat. Wie
liebevoll die beiden aufgewachsen sind, ist ihnen anzumerken,
denn  sie  sind  so  gelassen,  freundlich,  vertrauensvoll,
verschmust  und  verspielt,  dass  dies  von  einem  riesigen
Vertrauen  in  uns  Menschen  und  ihren  ausschließlich  guten
Erfahrungen beim Aufwachsen „erzählt“. Es war sicher schwer,
diese  beiden  Herzensbrecher
loszulassen, und wir wissen es
sehr  zu  schätzen,  dass  Frau
Niedree  uns  die  beiden
anvertraut  hat.



Unsere drei jugendlichen Kinder sind genauso vernarrt in die
beiden wie wir Erwachsenen. Eigentlich hatten wir nach zwei
Katzenbabys gesucht, als wir auf ihrer Homepage auf ein paar
Bilder dieser beiden nicht mehr ganz so jungen Katzendamen
stießen.  Nach  einem  netten  Telefonat  und  einem  ersten
Kennenlernen der beiden war uns aber allen klar, dass wir
DIESE beiden Kätzchen wollten, die zwar eher jugendlich als
ganz winzig waren, aber dennoch so entzückend und liebenswert.
Es war sehr schön, wie Frau Niedree, die ihre Katzen halt sehr
gut kennt, uns beraten und zu-sammengeführt hat, und auch im
Nachhinein war alles genau richtig so. Denn die beiden haben
sich bei aller Aufregung zu Beginn nach kurzer Zeit so einfach
und unkompliziert in unsere fünfköpfige Familie mit vollem
Alltag „eingefädelt“, dass es einfach nur eine Freude war und
ist. Dies vermutlich auch, weil sie eben schon ein wenig älter
waren; beileibe noch nicht ausgewachsen und auch noch total
verspielt, haben sie manchmal ganz schön viel Quatsch im Kopf.

Auch Ihrem Verein danken wir ganz herzlich dafür, dass wir
über sie zu unseren beiden tollen Katzen gefunden haben!

Alles Gute und herzliche Grüße
Familie G.

Grüße von Katzenmädel Feena
Hallo, Frau Tammen, liebe Grüße aus Bornheim von Feena und den
Lay´s – die kleine Maus hat sich vom ersten Tag an offenbar
Zuhause efühlt, sie ist definitiv die zärtlichste Katze, die
meine Mutter je hatte – und wenn ich nachmittags da bin …. sie
liebt  mich auch !! –  schöne Weihnachtszeit, LG  Angelika Lay

https://www.katzenschutz-ev.de/2018/12/10/gruesse-von-katzenmaedel-feena/


      

Geburtstagsjubilar  sammelte
für unsere Schützlinge
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Einen schönen Anlass, und zwar
seinen  runden  Geburtstag,  hat
unser langjähriges Mitglied Herr
Dr. Seitz genutzt, Geld für den
Katzenschutz  Bonn/Rhein-Sieg
e.V. zu sammeln. Statt Geschenke
bat der Jubilar um Zuwendungen
für  seine  Kollekte  zugunsten
unseres Vereins.

Herr Dr. Seitz und seine Frau haben im Jahre 2000 zwei Katzen
von  uns  vermittelt  bekommen,  schätzen  unsere  Arbeit  und
unterstützen uns seitdem.

Wir danken Herrn Dr. Seitz herzlich für die Spende von 380 €.

https://www.katzenschutz-ev.de/wp-content/uploads/2018/11/SpendeSeitz.jpg

